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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 23 Okt Kaiſer Wilhelm hörte heute vormittag

die Vorträge des Chefs Geheimen Civilkabinets e des
r und empfing um 1 Uhr den ſcheidenden britiſchen
otſchafter Sir Edward Malet in Abſchiedsaudienz

r die Kaiſerin Friedrich iſt es ſieben ehemaligenDie des gahſels Filerit die im Dienſte deſſelben den Feld
zug von 1870/71 und beſonders die Schlacht von Wörth mitge
macht haben ermöglicht worden der Einweihung des Kaiſer
Friedrich Denkmals auf dem Schlachtfelde von Wörth am
18 d beizuwohnen indem ſie mit Genehmigung und auf Koſten
der Kaiſerin die Reiſe dorthin unternehmen durften Vier von
ihnen ſind wie die Poſt mittheilt im aktiven Dienſt bei Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin Friedrich

Kopenhagen 23 Okt Der Kronprinz und die Kronpriggeffte von Schweden und Norwegen trafen heute
nachmittag hier ein und ſetzten alsbald die Reiſe nach Baden
Baden via Korſör Vamdrup fort

Zum Rücktritt Capriovi s
Am 26 Oktober wird es ein Jahr ſein ſeitdem der Reichs

kanzler Caprivi plötzlich aus ſeinem Amte entlaſſen iſt Wem
daran gelegen iſt daß die Regierung das Gemeinwohl über
die Sonderintereſſen einzelner ſtellt und berückſichtigt hat die
Entlaſſung des Grafen Caprivi bedauert Er war ein konſer
vativer Mann hat ſich aber nicht in das Schlepptau der
ſelbſtſüchtigen Beſtrebungen nehmen laſſen Daß der Haß
gegen den zweiten Reichskanzler auch heute noch andauert zeigt
eine Veröffentlichung die ſich zum Jahrestage der Entlaſſung
des Grafen Caprivi das Deutſche Wochenblatt des Ab
geordneten Dr Arendt leiſtet Dieſer freikonſervative Politiker
giebt ſich den Anſchein als kenne er beſſer als andere den
Zuſammenhang der Dinge die ſich bei der Entlaſſung ab
ſpielten Die Stellung Caprivi s ſei ſchon früher erſchüttert
geweſen aber ſein Fall ſei trotzdem plötzlich und überraſchend
gekommen Eine Taktloſigkeit oder wenn man rnilder ſein
will Ungeſchicklichkeit brachte ſchließlich den Stein ins Rollen

und dann gab s keinen Aufenthalt mehr ſo ſehr dies ſelbſt
mit Thränen verſucht worden iſt Herr Arendt ſtellt es
ſo dar als ſei der Miniſterpräſident zuerſt gar nicht
nach Liebenberg geladen geweſen Der Kaiſer hatte
vorher entſchieden daß ſowohl der Reichskanzler wie der
Miniſterpräſident im Amte bleiben follen und befohlen daß
eine Abſchrift des Caprivi ſchen Memorandums dem Grafen
Eulenburg zugehen ſolle Zu ſeiner Ueberraſchung fand der
Kaiſer unter den Jagdgäſten in Liebenberg den Miniſter
präſidenten nicht worauf dieſem ſofort der kaiſerliche Wunſch
ihn dort zu ſehen telegraphiſch übermittelt wurde Graf
Caprivi fühlte ſich vollkommen als Sieger und überſandte ſein
Memorandum ſchleunigſt ohne weitere Aufklärung nur mit dem
Bemerken auf Befehl des Kaiſers dem Grafen Eulenburg der
hierauf äußerſt erregt ohne Kenntniß von der vom Kaiſer ge
troffenen Entſcheidung ſofort ſein Abſchiedsgeſuch niederſchrieb
Der Kaiſer war höchlichſt erſtaunt glaubte er doch daß nach
ſeiner Unterredung mit dem Grafen Caprivi die Kriſis bei
gelegt ſei Die Aufklärung welche ihm zu theil wurde machte
die Miniſterkriſis unabwendbar und damit fiel der Grund fort
Graf Caprivi länger zu halten Dieſe Darſtellung des Herrn
Dr Arendt die mit gebührender Vorſicht aufzunehmen iſt dürfte
noch zu weiteren Exörterungen Anlaß geben

Vom Zuckermarkte
Die internationale Vereinigung für Zucker

ſtatiſtik hat eine Umfrage über die Zuckerproduktion in
der vorigen und der jetzigen Campagne gehalken deren Ergebniß
jetzt bekannt gemacht wird Es iſt daraus zu entnehmen daß
die Verhältniſſe in der Zuckerinduſtrie ſich zu beſſern beginnen
da faſt in allen Ländern eine erhebliche Herabminderung
der Produktion ſtattgefunden hat Das Ergebniß tritt
überſichtlich hervor in der folgenden Tabelle

Zuckerproduktion
1895/96 1894/95

vorausſichtlich t à 1000 kg
Deutſchland ,431,000 1,831,624OeſterreichUngarn 716,100 1,044,516

rich 618,523 745,073eHollers 311,400 321,400
Rußland 603,000 591,391

Ein Margarinegeſetzm itdem feſiſteht daß ein Geſetzentwurf über
de z r in den Regierungskreiſen ausgearbeitet iſt und
der zen ſeit dem Schluß der vorigen Reichstagstagung
r all find von privater Seite eine ganze Anzahl ſolcher

rrart in Vorſchlag gebracht worden Die Verfaſſer der
ſelben haben natürlich den Wunſch daß bei der Feſtſtellung
des endgiltigen Entwurfs der verbündeten Regierungen ihre
Intentionen gänzlich oder theilweiſe Berückſichtigung finden
Indeſſen ſcheint es den Berl Pol Nachr zufolge ſo als
ob ſie der großen Mehrzahl nach mit dieſem Wunſche weni
Glück haben werden Denn ſoweit die von privater Seite
ausgearbeiteten Geſetzentwürfe über Margarine in der Preſſe
eine Veröffentlichung erfahren haben trügen ſie faſt aus
ſchließlich einen extremen Charakter Die Abſicht der maß
ebenden Behörden des Reiches auf dem in Rede ſtehenden

c neige aber durchaus nicht nach der extremen Richtung
ſolle vielmehr mit dem Geſetzentwurfe verſucht werden

einen Mittelweg zu finden auf welchem ſowohl die Erzeugung
d Naturbutter eine günſtige Beeinfluſſung erfahren als auch

e Verwendung eines Nahrungsmittels weiter Schichten der

Bevölkerung nicht unmöglich gemacht würde
ſcheinlich daß der Regierungsentwurf über die Margarine zu
denjenigen m ört welche bald nach der Eröffnung der
neuen Tagung dem Reichstage unterbreitet werden Es dürfte
deshalb auch vorausſichtlich die Einbringung ſonen an den
Bundesrath nicht mehr lange auf ſich warten laſſen

Finis Poloniae
Am heutigen 24 Oktober ſind 100 Jahre verfloſſen ſeitdem

Polen in der dritten Theilung aus der Neihe der Staaten
geſtrichen wurde Preußen erhielt NeuSchleſien Warſchau
und NeuOſtpreußen mit beinahe 1 Million Einwohner Ruß
land und Oeſterreich erhielten noch größere Antheile mit
1,200,000 reſp ebenfalls über 1 Million Einwohner Der
König Stanislaus Auguſt von Polen erhielt ein Gnadengehalt
das er in Petersburg verzehren mußte wo er 1798 ſtarb

Verſchiedene Mittheilungen
Gelegentlich eines Beſuchs des Geländes des damals erſt

geplanten Nord Oſtſee Kanals hat der Generalfeldmarſchall
Graf Moltke namentlich von einem am Ufer deſſelben belegenen
großen Steine aus Lage und Lauf der geplanten Kanallinie
geprüft Nach den Jntentionen des Kaiſers ſoll dieſer Stein
zu einem würdigen Gedächtnißſtein für den großen Schlachten
denker geſtaltet werden Die techniſchen und künſtleriſchen Vor
arbeiten ſind bereits in Angriff genommen

Die Beſtimmungen über das Enteignungsverfahren
berühren das Eigenthum an Grund und Boden und die damit
zuſammenhängenden Rechte in ſo hohem Grade daß es vor
weiterer Verfolgung der im Jntereſſe derjenigen gemeinnützigen
Unternehmungen denen nach dem Geſetze vom 29 Juni 1874
das Enteignungsrecht verliehen werden kann in Ausſicht

enommenen Pläne auf Vereinfachung und Beſchleunigung dieſes
erfahrens als nöthig erachtet worden iſt vorerſt die Ober

landesgerichte zur Sache zu hören Durch das aus den
Berichten dieſer Behörden zu erwartende gutachtliche Material
wird eine ſichere Grundlage für die Beurtheilung der wichtigen
Frage gewonnen werden wie weit in Bezug auf die Verein
fachung und Verkürzung des r gegangenwerden kann ohne wichtige Jntereſſen der Sicherheit des Grund
eigenthums zu verletzen

Den Sprechern der freireligiöſen Gemeinden in
Berlin Frl Altmann Abg Vogtherr und Dr Bruno
Wille war bekanntlich vom Provinzial Schulkollegium
die ausgeübte unterrichtliche Thätigkeit unterſagt worden Die
Gemeinde hielt darauf an Sonntagen Frühvorträge für die
Kinder ab Auch dieſe wurden verboten und die Sprecher in
jedem einzelnen Falle mit 100 M Geld oder 10 Tagen Haft
ſtrafe vom Provinzial Schulkollegium belegt die bei Frl Alt
mann und Abg Vogtherr 100 M oder 10 Tage Haft bei
Dr Wille jedoch 2500 M betragen Alle drei wandten ſich
darauf beſch verdeführend gegen das Provinzial Schulkollegium
an den Miniſter Dr Boſſe worauf dieſelben jedoch beſonders
am 15 Okt vom Miniſter Beſcheid erhielten Jn dem Schreiben
an Dr Wille heißt es Die Ausführungen Jhrer Beſchwerde
ſchrift daß es ſich bei den unter Strafe geſtellten Vorträgen
nicht um Unterrichtsertheilung ſondern um religiöſe Verſamm
lungen gehandelt habe vermag ich als zutreffend nicht zu
erachten Hiernach iſt die Strafverfügung des königlichen
ProvinzialSchulkollegiums gerechtfertigt Dieſelbe bedarf nur
inſoweit einer Modifikation als an die Stelle der verhängten
Geldſtrafe im Unvermögensfalle eine Haftſtrafe von 3 Monaten
7 nicht 100 Tagen zu treten hat Wenn ich gleichwohl das
königliche Provinzial Schulkollegium heute angewieſen habe die
verhängte Strafe von 1000 M zunächſt nur in Höhe von 300 M
zu vollſtrecken ſo wollen Sie darin den Ausdruck thunlichſter
Milde und der Erwartung ſſehen daß Sie den geſetzmäßigen
Geboten der berufenen Behörden fernerhin Folge leiſten und
mich nicht in die Lage bringen werden mit der vollen Schärfe
der geſetzlichen Mittel gegen Sie vorzugehen Jn einer be
ſchließenden Verſammlung der freireligiöfen Gemeinde am Montag
kam dieſe Angelegenheit zur Sprache Die drei Sprecher werden
jeder einen Rechtsanwalt mit der Weiterführung dieſer Angelegen
heit betrauen Die Gemeinde ſelbſt will die Sache vor dem
ordentlichen Gerichte entſchieden haben

Ausland
OeſterreichUngarn Die Programmrede des Grafen

Badeni hat in Oeſterreich eine vorwiegend recht günſtige
Aufnahme gefunden Die wiener Blätter beſprechen dieſelbe
und heben namentlich den Paſſus über das Verhältniß der
Regierung zu den Parteien hervor Die Neue Freie Preſſe
erklärt die Ausführung des Programms abwarten zu wollen
erkennt aber an daß daſſelbe vieles enthalte wodurch die
Bildung von Kompromiſſen die Vorausſetzung einer praktiſchen
Politik erleichtert werden könne Das Programm redlich
durchgeführt verſpreche eine Periode inneren Friedens der
Erſtarkung der Staatsgrundlagen und der Mäßigung der

Gegenſätze Die Preſſe konſtatirt den außerordentlichen Ein
druck der Erklärung nach Form und Jnhalt die entſchiedene
Betonung des Staatsgedankens und der Reichsidee werde die
freudige Billigung jedes Patrioten finden Das Fremden
blatt ſagt die Richtigkeit des Grundſatzes einer führenden
nicht geführten Regierung werde in Oeſterreich mehr denn je
empfunden Damit würden die öffentlichen Gewalten in das
richtige Verhältniß gebracht Die Klarheit der Erklärung

germögliche eine raſche Verſtändigung und dauernde Freund
ſchaft Das Neue Wiener Tagblatt erkennt dankbar die
freundliche Stellungnahme des Miniſterpräſidenten zum deutſchen
Volke an Graf Baden habe ſich mit ſeinem Regierungs
programm auf einen Standpunkt geſtellt dem ſich älle
konſtitutionellen gut öſterreichiſchen Patrioten nähern könnten

Gegenüber den Meldungen über eine angeblich bevorſtehende
Reiſe des Erzherzogs Franz Ferdinand nach Egypten
konſtatirt die Politiſche Korreſpondenz Ueben den Winter
aufenthalt des Erzherzogs ſind definitive Beſchlüſſe noch nicht
gefaßt

Es iſt wahr Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe ſetzte am Mitt
woch nach ruhiger Erledigung a die Oppo
ſition in Form von Jnterpellatiönen ihre Augriſſe gegen
die Regierung wegen der Agramer Fahnenfrage fort
Zunächſt richtete Franz Koſſuth an die Regierung die
Anfrage warum ſie nicht energiſche Genugthuung für die Be
leidigung der nationalen Trikolore verlangt habe Der Abg
Pazmandhy beſchuldigt die kroatiſche Regierung der Konnivenz
gegenüber den Ausſchreitenden und verlangte e ſe
regeln aus welchen erhellen ſolle daß Kroatien bloß eine
ungariſche Provinz und der Banus der ungariſchen Regierung
untergeordnet ſei Ein anderes Mitglied befragte ſodann die
Regierung wegen des angeblich rohen Vorgehens der budapeſter
Polizei gegen Studenten welche in der Hauptſtadt Kund
gebungen veranſtalteten Die Regierung wird die Anfragen
am Freitag beantworten

Frankreich Jn Paris wurde am Mittwoch früh die
hundertjährige Feier der Gründung des Jnſtitut
de Frauce durch einen Gottesdienſt in der Kirche
St Germain des Pres eingeleitet welchem beinahe alle Mit
glieder des Jnſtituts beiwohnten Die Feſtlichkeiten werden
mehrere Tage dauern

Jtalien Der zwiſchen Jtalien und Portugal aus
gebrochene Etikette Streit liegt bereits in den letzten
Zügen Die Riforma beſtätigt die Depeſche der Agenzia
Stefani aus Liſſabon vom 21 d und hebt noch einmal
folgendes hervor erſtens der portugiſiſche Geſandte beim
Quirinal habe ſich am 1 Okt in das Miniſterium begeben
um anzuzeigen daß der König von Portugal zwiſchen dem 15
und 25 Okt nach Rom kommen würde um in offizieller
Weiſe den König von Jtalien im Quiringl zu beſuchen
zweitens daß das italieniſche Kabinet niemals irgend welchen
Schritt gethan habe um den Wunſch anszudrücken daß der
König von Portugal hierher komme entweder privatim oder
offiziell nach Rom oder Monza drittens daß man feſthalten
müſſe die portugiſiſchen Miniſter würden die feierliche Anu
kündigung ſicher nicht gemacht haben ohne vorher ſorgfäitig
alle Schwierigkeiten zu erwägen welche man der Verwirklichung
der Reiſe des Königs entgegenſetzen könnte Nun wird viel
leicht aus Liſſabon noch einmal eine kleine Erwiderung
kommen und dann wird man das diplomatiſche Kriegsbeü
begraben

Belgien Wieder ein Bergarbeiter Ausſtand Jn dem
Kohlenbergwerk Levant du Flenn haben 500 Grubenarbeiter
die Arbeit eingeſtellt Dieſelben verlangen höheren Lohn

Rußland Durch einen kaiſerlichen Ukas wird an
geordnet in die Kriegsmarine folgende in Bau befindliche
Schiffe aufzunehmen die Hochſeepanzer Pereswiet und
Oſſljabja welche in Petersaurg gebaut werden und den in

Havre gebauten Kreuzer Swidlang

Spanien Der Miniſterrath beſchloß die verlorenen
Kriegsſchiffe Reina Regente Colon und Barcaiztegui
durch einen Kreuzer und zwei Torpedojäger zu erſetzen welche
dieſelben Namen tragen und 25 Knoten machen ſollen Ebenſo
e der Ankauf von 1500 Mauſergewehren für Cuba be
ſchloſſen

Rumänien Die bereits gemeldete ſehr überraſchende Ent
laſſung des Chefs des Generalſtabs General Jakob La
hovarh wird auf einen mehrere Monate alten Zwiſchen
fall in Sinaia zurückgeführt bei welchem zwiſchen General
Lahovary und dem rumäniſchen Geſandten in PetersburCatargin eine Differenz beim Spiel enlſtand welche ein Duet

zur Folge hatte Ein gleichzeitig mit der Entlaſſung Laho
vary s veröffentlichter Bericht des Kriegsminiſters beſagt daß
der Zwiſchenfall in Singaia für die Armee ein böſes Beiſpiel
gegeben habe und daß wenn Handlungen wie Lahovary ſie
begangen ungeahndet blieben dies eine Aufmunterung zu ähn
lichen Fehlern ſein würde

Türkei Die Pforte ſcheint es doch mit der Durch
führung der armeniſchen Reformen ernſter zu nehmen
als man von ihr erwarten durfte Der Großvezier Kiamiil
Paſcha richtete an Schakir Paſcha ein Schreiben ent
haltend die Reformprojekte für 6 Vilajets Erzerum
Biltis Siwas MamuretAziz Wan und Diarbekr DasSchreiben lenkt die ernſte Auſmertſamteit Schakir Paſchas auf

die Reformen und weiſt ihn an die Ausführung ſtreng
zu überwachen und darüber nach Konſtantinopel zu be
richten Ein ähnliches Schreiben iſt den Gouverneuren der
genannten Provinzen übermittelt worden Die dret
Botſchafter beriethen am Dienstag in einer Konferenz
über das Memorandum der Pforte bezüglich der Reformen
und beſchloſſen der Pforte eine Note zu übermitteln in
welcher ſie von der Beſtimmung betreffend die Ernennung
kompetenter Gouverneure Akt nehmen und ſich daß
Recht vorbehalten unfähige Gouverneure zu beanſtanden
Die Meldungen aus der Provinz ſind andauernd beun
ruhigend wie verlautet ſind Unruhen in Keraſon aus
gebrochen Einzelheiten fehlen aus dem Diſtrikt Mudanig
wird gemeldet daß die Türken das armeniſche Dorf Seulus
angegriffen haben 24 Perſonen ſind auf beiden Seiten ge

r e rHausfuchungen bei höheren ofbeamten imHildizkiosk ſowie Verhaftungen unter v Palaſtdienerſchaft

in Verbindung mit einigen außerordentlichen St ts
vorkehrungen riefen neuerdings beunruhigenvde Gerüchte hervor
unter denen dasjenige es ſeien auch im ildizkiosk be
ſchimpfende Pamphlete gefunden worden wohl das wahr
ſcheinlichſte iſt Das Palais des Marineminiſters tſo
ſeit Dienstag militäriſch beſetzt
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thräg General Baratieri kelegraphirte aus Aduagdaß eng en von Makale und die geh tnſatton des
Landes in Angriff genommen ſeien Er habe Ras Sebat e
Chef von Enderta Degiacali zum Chef von Edda Moheni
ernannt Jenſeits der Grenze herrſche große Verwirrung
General Baratieri wurde wie derſelbe weiter meldet in Adua
feſtlich einpfangen Der Oberprieſter Theophilos Eeceghie ging
ihm mit großem Gepränge entgegen Der General wird ſich

morgen nach Asmara b der Hort 6
je ſchwierige Lage der Portugieſeu in Goagehe S ber Anlaß zu Betrachtungen welche für den

rtugieſiſchen Nationalſtolz ſehr wenig ſchmeichelhaft ſindie ſ Afrika ſo iſt auch in Jndien der Portugieſe den Be
ſtrebungen der engliſchen Kolonialpolitik ein äußerſt läſtiges

inderniß deſſen man ſich am liebſten kurzer Hand entledigte7 Afrika geht das nicht ſo leicht weil dort die Engländer

denn doch noch bei weitem nicht ſo ſehr in der Uebermacht
nd um alle Rückſicht bei Seite ſetzen zu können Mit Goa

iſt das ſchon eine andere Sache Dieſe rings von britiſchem
Gebiet umſ Enclave ſieht ſich weſentlich auf freund
ſchaftliches Ver
wieſen Bei dieſer Sachlage erhält die beſtimmt ausgeſprochene
Erwartun
dortigen Militärrebellen fertig werde ehe das böſe Beiſpiel
die guten Sitten der eigenen angloindiſchen Unterthanen ver
dirbt einen etwas verdächtigen Beigeſchmack

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Marburg 22 Okt Der Privatdozent am chemiſchpharmazeutiſchen äuſtüint Dr Partheil iſt als außerordentiicher

Profeſſor nach Bonn berufen

Provinzialnachrichten
Weißeufels 23 Okt Obſt ausſtellung Schaden

fener Die Obſtbau Sektion Weißenfels hat für heute und
morgen im Goldenen Hirſch eine Obſtausſtellung veranſtaltet
Dieſelbe wurde vom Landrath Herrn Geheimrath v Richter er
öffnet und iſt in ihrer Anordnung ſehr wirkungsvoll Es ſind
von über 70 Ausſtellern 460 Sortimente Aepfel 229 Sortimente
Birnen 11 Sortimente diverſes Obſt neben 103 unbekannten
noch zu beſtimmenden Sorten zur Ausſtellung gekommen Eine
weſentliche Stütze zur Hebung des Obſtbaus bietet der Fortſchritt
auf dem Gebiete der Obſtverwerthung Auch dieſe findet auf der
Ausſtellung durch 57 Nummern entſprechende Vertretung Vor
allen Dingen ſind Fruchtweine vertreten Schlüter in
Halle hat eine Sammlung landwirthſchaftlicher Jnſekten
wichtige Obſt und andere Schädlinge ausgeſtellt die das Jnlereſſe
der Beſucher finden Die Lehmſtedt ſche Buchhandlung hier hat
eine umfangreiche Litteratur für Obſt und Gartenbau zur Schau
gusgelegt Da die Ausſtellung weit über 1000 Nummern zählt
ſo konnten die Preisrichter ihr Urtheil heute noch nicht abſchließen

Heute morgen brach ein Schadenfeuer in der Neydrichſchen chemiſchen Fabrik aus das die Feuerwehr nach einigen
Stunden dämpſte ſo daß das Gebände vor der völligen Ver
nih ung behütet wurdeMerſeburg 23 Okt Eine zweiſchwänsige Katze Jn
der Geflügelbörſe bot dieſer Tage Herr Bäckermeiſter Keck im
nahen Röſſen eine lebende junge Katze zum Verkauf an welchedem gorr zufolge an einem Kopfe zwei ziemlich vollſtändig
aus gebildete Körper mit 8 Beinen und 2 Schwänzen vereinigt

Wernigerode 23 Okt Harzquerbahn Nordhauſen
Wernigerode Die Stadtverordneten genehmigten einſtimmig
den Vertrag betr Erbanung der Harzquerbahn Wernigerode
Nordhauſen Da auch aus Nordhauſen ſchon vor kurzem ein
gleicher Zuſtimmungsbeſchluß gemeldet wurde dürfte die Kon
zeſſionirung der Bahn nunmehr bald erfolgen

Magdeburg 23 Okt Die gerichtliche Zwangsver
ſteigerung des dem Baumeiſter Banſe gehörenden Café6
Hohenzoll rn hat geſtern ſtattgefunden Auf dem Grund
ſtück ſtanden Hypotheken in Höhe von 1,634,000 M eingetragen
Beſtbietender blieb der Kaufmann H Schwarz als Vormund der
minderjährigen Kinder des verſtorbenen Kaufmanns Mengering
und die Wittwe Mengering Die Mengering ſche Hypothek ſtand
an dritter Stelle ſie betrug 150,000 M und lief mit 890,000 Maus Das Meiſtgebot betrug 780,000 ſo daß von dieſer
Hypothek nur 40,000 M zur Deckung der Koſten c angeboten
wurden Es ſind hierbei an Hypotheken thatſächlich 744,000 M
ausgefallen

Weſterhüſen 23 Okt Dampferzuſammenſtoß
Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr ſtießen bei unſerem Orte auf
der Elbe zwei Dampfer zuſammen der bergwärts kommende
Dampfer Henriette der Oeſterreichiſchen Nordweſt Dampfſchiff
fahrtsgeſellſchaft und der thalwärts fahrende Tiere
Nr 13 Der ſtarke Schiffahrtsverkehr der an dieſem Nach
mittag ſehr rege war da der Nebel am Vormittag hinderlich
geweſen und auch der geringe Waſſerſtand ſind nach der Mad
Ztg ſchuld an dem Zuſammenſtoß bei dem die Henriette dem
Kettendampfer ein großes Loch in den Bug rannte Letzterer
legt hier an der Genthe ſchen Kohlenſtrecke

Erfurt 25 Olt Freiſprechung VerbhaftungDas Landgericht hat die Beſchlagnahme des unlängſt im Land
ee Erfurt zur Verbreitung gelangten Flugblattes mit der Ueber
S if Das Schlachtenjubiläum aufgehoben und die konfiszirten
50 e mplare wieder freigegeben Bekanntlich hatte die Staats
aumwu Szſt aus dem Jnhalte des Blattes Hoch und LandesJerig S efeolzert und darauf die Beſchlagna hme angeordnet Jn
Arnſtad waren auch 7 Verbreiter des Blattes in Haft genommen
die Entente derſelben aber auf die eingelegte Beſchwerde nach
einigen Te zom Reichsanwalt ielegraphiſch verfügt wordenWegen S gegen 176 Str B wurde vorgeſtern
ein Gaſtwirth Sute ein Handelsmann verhaftet Jn beiden

ällen kommen 11 ahrige Mädchen in Betracht in dem erſteren
alle iſt es die Pflegetochter des Verhafteten

Ebersdorf Reuß 23 Okt Eine große Feuers
brunſt wüthete en im nahen Zoppoten Jn 2 Stunden
wurden ſieben Bauerngüter ſammt den Nebengebäuden vollſtändig e ekert Die Flammen fanden in den mit Getreide

und Futtervorräthen gefüllten Scheunen reiche Nahrung Zum
Glück gelang es den ſchnell herbeigeeilten S das
Feuer bald auf ſeinen Herd zu beſchränken Das Vieh wurde
meiſt gerettet während an Mobiliar und Jnventar ziemlich viel
verbrannte Man vermuthet daß das Feuer durch eben erſt
dem e entnommenen r Flachs verurſacht wurde
den man in eine Holzhütte gebracht hatte

Attentat auf Polizeidirektor Dr Bretſchueider
in Leipzig

8 Leipzig 23 Okt Zu dem bereits gemeldeten Attentat
gegen Polizeidirektor Dr Bretſchneider tragen wir
nach daß Genannter die Erhaltung von Leben und Geſundheit
wohl lediglich dem Tragen eines umfangreichen Aktenſtückes ver
dankt in welchem zwei Projektile ſitzen blieben Der Attentäter
Ziegenbalg war 9 Jahre ſtädtiſcher Schutzmann er wurde
penſionirt als ſich Spuren von Geiſtesſtörung bei ihm
einſtellten ſeit dieſer Zeit iſt er unausgeſetzt bemüht geweſen
Wiederanſtellung zu erlangen da die ihm gewährte Penſion von

alten des übermächtigen Grenznachbarn ange

angloindiſcher Blätter daß Portugal mit den

1,20 M pro Tag Noth und Elend in der zahlreichen Famille
s aufkommen ließen Zudem ſollte er jetzt wegen rückſtändiger

Miethe aus der Wohnung herausgeſetzt werden und in der Ver
zweiflung über ſeine Lage griff er jedenfalls zum Revolver um
ſich an dem vermeintlichen Urheber ſeiner traurigen Lage
zu rächen Z ſchoß erſt als ihm Herr Polizeidirektor Bret
ſchneider nicht Rede ſtand Die Unterſuchung wird ergeben ob
Z geiſtesgeſtört iſt oder nicht Er bereut jetzt ſeine That tlef
und iſt auch bei der Verhaftung durchaus nicht renitent geweſen
Die Spitzen ſämmtlicher Behörden und zahlreiche Private be
glückwünſchten Herrn Dr Pretſchneider zu der glücklichen Er
rettung aus hoher LebensgefahrNach amtlicher Ermittelung gab der Schutzmann Auguſt Ziegen
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balg 5 Schüſſe auf den Foldedergher Dr Bretſchneider ab
von denen 2 eine in einer Aktenmappe unter dem Arme ge
tragene 25 Blatt ſtarke Denkſchrift betr die Grundſteinlegung des
neuen Reichsgerichtsgebändes durchſchlugen und dem Polizeidirettor

s auf das untere Hemd in der Gegend des Herzens drangen
Dr Vretſchneider befand ſich wie ferner das Lpz Tabl be
richtet gerade auf dem Wege voin Polizeigebände nach dem
Rathhauſe um dort der Rathéplenarſitzung beizuwohnen Er
war eben an der Pferdebahnwartehalle an der Ecke des Königs
platzes und Obſtmarktes vorübergegangen als Ziegenbalg der
von der Petersſtraße kam ihm entgegentrat und ihn anſprach
Als der Polizeidirektor den Mann der ihm aus ſeiner früheren
Thätigkeit dann aber auch infolge ſeines jahrelangen Queru
lirens hinreichend bekannt war nicht weiter beachtete ſondern
ſeinen Weg fortſetzte zog Ziegenbalg blitzſchnell den Revolver
aus der Taſche und feuerte auf den Polizeidircktor
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Gustav Moritze Fernsprecher 143 Filiale von Gr Steinstrasse 71 u Martinsberg 15
Ialoss Woerster Sektkellerei und Weingrosshandlung Freyburg a U

BReidemeister UIrächs Bordeaux Weingrosshandlung Bremen
Joh Bapt Sturm Weingutsbesitzer in Rüdesheim i Rheingau Johannisberg

und Assmannshausen

S
S
S
S Die anerkannt vorzüglichen Sekte und V obiger Firmen empfehle zu Originalpreisen

Ja aus Vinten

h

Iidoiphi 8 üni ersal deſen
mit Petrolgas Blauflamme Chamotte Heizplatten

Wärme Aufspeicherung und vollständiger Rauchverbrennung

ges v c M a nieſeueste verbesserte diesjährige Modelle neauch in Majolica Beste und Billigste in Oefen e setzen nie ab sind leichtſlüssig cicken nie
ohne schornsteinGrosse Leizkraft bei geringem Petrolconsum n Allein Verkauf e
am Absolut dunstfrei und gefahrlos S ninfolge reinster vollkommenster Verbrennung e hUeberall brennend hinzustellen G J SUeber T 7 ar Pint 4 e x eBei Königl Höfen und städtischen Behörden eingeführts kronſtten nd Zongaimo durch die Niederlage Leip ziger Strasse 22

g S ſind wir in der Lage feinſten garantirt reinen Caeno zu anſtergewöhnlich billigen Preiſen abzugebenVIassen Versamelt
4 Beuter lille i üanbehott 3 De r

II Gesghh m
e d h e eBeſte b Pelenchtung

Bei Entnahme von 5 Pfund geben wir in unſeren Konditorelen

Alles vie Glühlicht durch Leuchtkraft r prrett der J
Wir bri beſt C t SS e et eine elegante Chocoladentaſſe gratis

Glühkörper und Billigkeit weit übertreffend

W Proben Araltis verſenden gratis und ſpeſenfrei r
I W ülhelmm Leipziger Straße 64

Completter Apparat Mk 7,50 p Stück
Glühkörper incl Montage 1,85

F AIsIebem Steinweg 34

Installateuren gewähre Nabatt

R P osr Mansfelder Straße 64

G r Saach Geiſtſtr 21 A Pfeifer
Mechaniker

Halle Kl Sandberg 23 J
Nähmasehinen

O Peter Gr Ulrichſtraße 58

General Vertreter für Halle a Thüringen und
Thüringiſche Staaten Bei allen Iustenleidenden

e h te e ur Wero Grſa Theile

We en terunrerere adeln ele 2e Kaüberhaupt bei allen Erkrankungen
der Luftwege und Athmungs Billigſter Einkauf

organe ſind S

e I s ächte
l wur Damenſchneiderei

S berliner higros IagerWhohglade Sodener Mineral Pastillen e
J ein Haus und Heilmittel erſten Rauges e

S und von wunderbarer WirkungS e S Gewonnen 7 den bewährteſten Mineral Die beste Feder ist e
e quellen des weltberühmt Spweroen r e öbertrolſen Vades Soden am Dr n

e S S S a ne EDERFay s ächte Sodener Minerat Paftiſlen man Aue wogay

beachte die amtliche Beſcheinigung des Bmeiſteramts Soden a T ſind 7 gen Waiſen Leipziger Str 22
Droguerien Min e 2c à 85 Pfg pro Sch a

zu haben L
Grosse Berliner Pferde Lotterle a

Letzte Treff Ziehung ſchon S u 9 Nov 1895er 5530 Gew zuſ 260 000 Hptgew 30000Nr 1579 150000 25 000 u ſ w Originallooſe zum Original
Nr 8517 100000 preiſe à 1 11 Looſe für 10 Porto und Liſte

T
Hr 1054 90000 30 5 Einſchreiben 20 traNr 7334 50 000 Berliner Rothe Tat rie enNr 83993 40000 4 Ziehung 9 bis 14 Dez 1895 Nur baares Geld ine o flasche zr en e Sie wissen nioht was Kaffeeist Schwemme I
Nr 18304 56079 SODriginallooſe zum Originalpreiſe à 3 30je Porto u Liſte 30 Shiſchreden 25 ertro empf ſſoo lange gie aieht Polko s impor tirten Anden Kaffee Grosses Schlachte Fest

u verſ auch gegen Briefm u Conpons ſowie g Nachn etrunken habe chPaul Steinberg Co Bank u Wechſelgeſch Berlin ſo Pfd M i 5 u u W r h e n t e Donnerstag
J Roſenthalerſtraße 11/12 Telegr Ädr eeeeeeeaaneeeeeeeeees n P oIIo Bitterfeld S Es ladet treund 2 m

Angus Es
Baares Geld ohne Abzug 2zahlbarBerliner BRothe e Kreuz Lotterie m 575000

Hauptgewinne 100000 50000 25000 VI ete
Ziehung am 9 bis 14 November 1895 Loose N mit dem Retehastev mpel M 43

e ehlen so lange der erregt reicht 2,20 u m Porto und Liste 30 P extra z

v Oskar Bräuer Co Nachf Berlin Priedrichstrasse 181
S liner Pſorde Loose à Stück 1 11 Stück 10 M Porto und Liste 20 r

Für den Anzeigentheil verantſwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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